
C. Nr. 179. 
 
Rosenheim am 18. Juli 1916. 
 
Das 2. Ersatz-Bataillon des 8. Thüringischen Infanterie-Regiments N° 153 in Altenburg teilte 
gestern 17. Juni 1916 mit, daß der Fuhrmann und Reservist beim Kasernen-Infanterie-
Regiment 264, 8. Kompagnie 
 
Ludwig Hacker, ledigen Stands, 
23 Jahre alt, katholischer Religion, 
 
wohnhaft in Rosenheim, Sandstraße 6, 
 
geboren zu Prüll, Bezirksamts Eggenfelden 
 
Sohn der Viehhändlersehefrau Anna Kisslinger, geborene Hacker, wohnhaft in Rosenheim 
 
zu Narotschsen in Rußland 
 
am achtzehnten Mai 
 
des Jahres tausend neunhundert sechzehn 
 
nachmittags um zwölfeinhalb Uhr 
 
durch Artilleriegeschoß in Bein, Bauch und Kopf gefallen sei. 
 
(…) 
 
Der Standesbeamte 


